
0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (0151) 17777639 AB
9.15 Uhr: Guten-Morgen-
Lauftreff, Ravensberger Stadi-
on
14 bis 16 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung, Jugendzentrum
Kampgarten
15 bis 17 Uhr: Ausgabe in der
Kleiderstube im Bürgerhaus,
Masch 2 a
16 bis 17.30 Uhr: Offener Treff
für Teenies von zehn bis 14 Jah-
ren, Jugendzentrum Kampgar-
ten
17.30 bis 21 Uhr: Offenes An-
gebot für Kinder ab zwölf Jah-
ren, Jugendzentrum Kampgar-
ten
19.30 Uhr: Probe der Kantorei,
Gemeindehaus Kampgarten

8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Entsorgungs-
punkt in Halle-Künsebeck
8 bis 16.30 Uhr: Recyclinghof,
Barenbergweg 47 a
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1
16 bis 19 Uhr: Öffentliche Bü-
cherei am Kampgarten

Mitgliederausstellung des Kulturvereins ist bis Mitte Januar im Rathaus zu sehen
¥ Borgholzhausen (KB). Es ist
über die Jahre hinweg eine
liebgewonnene Tradition für
die Mitglieder des Borgholz-
hausener Kulturvereins ge-
worden, der Öffentlichkeit
zum ersten Advent einen Aus-
schnitt ihres künstlerischen
Schaffens zu geben. Zur dies-
jährigen Ausstellungseröff-
nung mit anschließendem
Buffet und Umtrunk kamen
am Sonntag zahlreiche Mit-
glieder und Interessierte in das
Rathausfoyer.

„Das ist der Höhepunkt ei-
nes kulturreichen Wochenen-
des“, schwärmte Schatzmeister
Manfred Warias. Nach gelun-
gener Theatervorstellung des
»Taugenichts« von Joseph von
Eichendorff am Vorabend füll-
te sich das Rathausfoyer erneut
am Sonntagmorgen. Dieses Mal
jedoch mit einer aus Künstlern
und Kunstinteressierten beste-
henden Besucherschaft, die
beim Wandeln durch die Aus-
stellungsräumlichkeiten oder
am Mitbringbuffet Gelegenheit
hatte, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
„Wer möchte, kann auch

ausstellen“, verdeutlichte der
heimische Maler und Bildhau-
er Günter Schlömann die Idee
der vereinsinternen Präsentati-
on. Denn die Exponate würden

zuvor keiner kritischen Be-
trachtung unterzogen. Die
Kunstschaffenden mussten le-
diglich pünkt-
lich zum Ab-
gabetermin am
Donnerstag vor
Ausstellungs-
eröffnung lie-
fern. Manche Arbeiten seien so-
gar erst kurzfristig vor Abga-
beschluss fertig geworden. Bei
dem traditionell letzen Akt des

Jahresprogramms ist eine gro-
ße Bandbreite an Gemälden,
Zeichnungen, Fotografien und

Skulpturen von
siebzehn Mit-
gliedern des
Kulturvereins
zu sehen. Vom
Veranstalter

gewollt ist dabei die Durchmi-
schung der Arbeiten von Profi-
Künstlern und Kunst schaffen-
den Mitgliedern, die mit be-

achtenswerten und professio-
nellen Werken das Ausstel-
lungskonzept bereichern.
Bis Mitte Januar 2015 wird

die große Holzskulptur von El-
friede Schildmann mit dem Ti-
tel »Schutzbefohlen« die Aus-
stellungsbesucher als zentrale
Figur im Rathausfoyer begrü-
ßen. Die Engelskulptur aus Bir-
kenholz wurde von der Borg-
holzhausenerin ausschließlich
mit einer Kettensäge geformt.
Auf der Empore beleben das
farbenfrohe Triptychon von Ulf
Richter und die klaren und ku-
bistischen Borgholzhausener
Landschaftsansichten von Jo-
seph Schräder die grauen Rat-
hauswände.
Beim Rundgang durch die

Galerie begeistern sehenswerte
Werke in unterschiedlichsten
Techniken die Besucher. Da-
runter sind Bleistiftzeichnun-
gen von Alexander Scholz, Tu-
sche-Aquarellzeichnungen von
Ina Papart und Naturfotogra-
fien von Karin Warias. Darü-
ber hinaus zu sehen sind Ar-
beiten von Veronika Peters-
dorf, Antonia Oele-Vehrling,
Brigitte Schreiber, Günter
Schlömann, Barbara Niehoff,
Johann Gnad, Gertrud Hop-
pen, Elke Umney, Marion Rich-
ter, Waltraut Scholz-Winter-
berg, Sandra Leitz-Brügges-
hemke und Siegfried Alexander
Scholz.

Vorsitzende Astrid Schütze begrüßt zum letzten Programmpunkt des Kulturvereins in die-
sem Jahr im Borgholzhausener Rathaus viele Besucher. FOTOS: K. BEISSMANN

Joseph Schräder zeigt Borgholzhausener Land-
schaften aus seinem persönlichen Blickwinkel.

Das Triptychon von Ulf Richter entstammt eigentlich einer Serie von fünf Bildern
und überwältigt mit seiner starken Ausdruckskraft.

Die Kettensägearbeit von Elfriede Schildmann zieht die
Blicke mitten im Foyer des Rathauses auf sich.

Sehenswerte Werke
in großer Vielfalt

Borgholzhausen (AG). Noch
sind fast alle Türchen geschlos-
sen, doch die Kinder der evan-
gelischen Kindertagesstätte
Pusteblume zeigten sich ges-
tern Morgen schon bestens
vorbereitet. »Lasst uns froh und
munter sein« sangen sie an-
lässlich der Öffnung des ersten

Türchens am Piumer Advents-
kalender, der unübersehbar
blau leuchtend mitten in der
Innenstadt gegenüber der Bä-
ckerei Welpinghus seinen Platz
gefunden hat. Flankiert von
zwei geschmückten Tannen-
bäumen zieht er dort die Bli-
cke auf sich. Gestern hatte sich

die blaue Gruppe auf den kur-
zen Weg gemacht, um das ers-
te Türchen zu öffnen. Der seit
dem Wochenende vierjährige
Finn-Luca hatte die Ehre, den
ersten Schlüssel herumdrehen
zu dürfen. Abwechselnd mit
Gruppen aus den Kindergär-
ten Sonnenschein und Floh-

kiste wird jetzt jeden Morgen
um 10.30 Uhr die kleine Ze-
remonie stattfinden. Die Mäd-
chen und Jungen aus der Pus-
teblume konnten sogar noch
das Gedicht »Advent, Advent,
ein Lichtlein brennt« aufsagen
undbeeindrucktendamitHorst
Bobbenkamp vom Verkehrs-

verein so nachhaltig, dass er
Kekse spendierte. Zum Glück
ist ja in Borgholzhausen die
Weihnachtsbäckerei direkt vor
Ort und so sollte Nachschub
vorhanden zu sein, wenn in den
nächsten Tagen immer neue
Kinder zum Adventskalender
kommen. FOTO: A. GROSSPIETSCH

Anpassung der Gebühren

¥ Borgholzhausen (AG). Ist
beim Abwasser alles im Rei-
nen und was macht eigentlich
das städtische Wasserwerk? –
Fragen wie diesen geht der
Borgholzhausener Betriebs-
ausschuss für die beiden Ein-
richtungen am Mittwoch, 3.
Dezember, ab 18 Uhr im Rat-
haus nach. Dabei soll in öf-
fentlicher Sitzung auch ein Be-
schluss zu den notwendigen
Veränderungen bei den Ge-
bühren gefasst werden. Ten-
denz: Frischwasser wird teu-
rer, Schmutzwasser dagegen
billiger.

235000 Kubikmeter Trink-
wasser will die Stadt im kom-
menden Jahr verkaufen. An-
gesichts dieser Mengen läppert
sich eine Preiserhöhung um 10
Cent auf 1,65 Euro pro Ku-
bikmeter schon ganz erheblich.
Und selbst mit diesen Mehr-
einnahmen, so rechnet es die
Vorlage der Verwaltung vor,
dürfte am Jahresende noch ein
Fehlbetrag in Höhe von rund
10000 Euro entstanden sein.
Allerdings rechnet die Stadt

aufgrund steigender Neubautä-
tigkeit bei den Privathaushal-
ten und sich anbahnender Ent-
wicklungen bei der Ansiedlung
von Gewerbe mit mehr Umsatz
und damit auch mit mehr »Ge-
winn«. Obwohl der Gebühren-
haushalt Gewinne eigentlich
nicht zulässt – ebenso wie im
Bereich »Abwasserbeseiti-
gung«. Weil dort Abschreibun-
gen auslaufen, können in die-
sem Bereich sogar leichte Sen-
kungen vorgenommen werden,
sagt die Verwaltung.

¥ Borgholzhausen (HK). Die
Landfrauen Borgholzhausen
feiern am Donnerstag, 11. De-
zember, ihre Weihnachtsfeier
im Haus Hagemeyer Singen-
stroth. Dabei soll es eine schö-
ne Ausstellung geben, die in
diesem Jahr unter dem Motto
»Weihnachtslichter« steht. Von
15 Uhr bis 17.30 Uhr wollen die
Landfrauen gemeinsam einen
adventlichen Nachmittag mit
Geschichten, Weihnachtslie-
dern sowie Kaffee und Kuchen
verbringen. Wer noch schöne
und besondere Weihnachts-
lichter jeglicherArt zuHausehat
und sie für die Ausstellung zur
Verfügung stellen möchte, soll-
te am Donnerstag morgens um
10 Uhr die Sachen am Veran-
staltungsort abgeben. Die Teile
sollten mit Namen versehen
sein, damit das Zurückgeben
keine Schwierigkeiten macht.
Anmeldungen nimmt Cornelia
Brune-Manzau bis zum 7. De-
zember entgegen, ` (05425)
933195.

¥ Borgholzhausen (HK). In-
ternetanschluss gibt es schon
lange auch in Borgholzhausens
weit gestreuten Außenberei-
chen – allerdings nicht in der
gewünschten Qualität. Breit-
bandkabelanschluss bleibt vie-
lerorts derzeit nur ein Wunsch-
traum. Diese Aussage gilt im
Prinzip für weite Teile des Krei-
ses Gütersloh. Deshalb beteiligt
sich Borgholzhausen an der
Umsetzung des sogenannten
»Digitalen Breitbandmaster-
plans« in diesem Gebiet. Ziel ist
es, ein gutes Angebot bis zum
Jahr 2025 zu schaffen. AmDon-
nerstag, 4. Dezember, lässt sich
der Haupt- und Finanzaus-
schuss der Stadt über den ak-
tuellen Entwicklungsstand auf
dem Gebiet informieren. Ab 18
Uhr werden die Ergebnisse im
öffentlichen Teil der Sitzung
vorgestellt. Federführend fürdie
Umsetzung des Masterplans ist
der Zweckverband Infokom.

Lokales Borgholzhausen
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